
 

Pressemitteilung 

Stabilität in schwierigen Zeiten: Sparkasse zieht 
positive Bilanz des Geschäftsjahres 2025 

Erlangen, 18.06.2026 

Die Stadt- und Kreissparkasse Erlangen Höchstadt 
Herzogenaurach genießt bei ihren Kunden weiterhin sehr 
hohes Vertrauen und trägt viel zur Wertschöpfung in der 
Region bei. Dies wurde beim Jahrespressegespräch deutlich. 
Dabei präsentierten die Vorstandsmitglieder der Sparkasse 
eine insgesamt positive Bilanz des Geschäftsjahres 2025. 

Eine „Wegbegleiterin für eine starke Wirtschaft“ wolle die 
Sparkasse gerade in unsicheren Zeiten sein, sagte Johannes von 
Hebel, Vorsitzender des Vorstands der Stadt- und 
Kreissparkasse Erlangen Höchstadt Herzogenaurach, beim 
Jahrespressegespräch. Denn die weltpolitische Lage ist 
kompliziert: Der Krieg im Iran hat die Ölpreise in die Höhe 
getrieben und globale Lieferketten gestört. Große 
Flüchtlingsbewegungen können nicht ausgeschlossen werden. 
Auf die USA ist kein Verlass mehr, Russland führt einen hybriden 
Krieg. 

Gerade in dieser Situation muss auf die Stadt- und 
Kreissparkasse Erlangen Höchstadt Herzogenaurach immer 
Verlass sein, betonte Johannes von Hebel. Aktuellen 
Kundenbefragungen zufolge scheint das derzeit ausgezeichnet 
zu gelingen: Jeweils 94 Prozent der Firmen- und Privatkunden 
sind demnach mit der Stadt- und Kreissparkasse Erlangen 
Höchstadt Herzogenaurach zufrieden. Fachkompetenz und 
Freundlichkeit der Mitarbeitenden wurden in der 
Firmenkundenbefragung 2025 sogar zu 100 Prozent positiv 
bewertet. „Im bayerischen Vergleich spielt unsere Sparkasse 
hier in der absoluten Champions League“, so von Hebel. 
Außerdem zeichnete das Handelsblatt die Sparkasse im 
vergangenen Jahr als „beste Hausbank Erlangens“ aus. 

Vorstandsmitglied Matthias Mickmann blickte beim 
Pressegespräch auf die zuletzt deutlich gestiegenen Zinsen: Bei 
einer Kreditlaufzeit von zehn Jahren werden inzwischen mehr als 
3,5 Prozent erhoben – was im Vergleich zu früheren 
Hochzinsphasen moderat ist. Der Anstieg war bereits lange 
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erwartet worden. Seit März 2025 normalisiert sich die Kurve nach 
einer langen Niedrigzinsphase. 

Die Gesamtbilanzsumme der Sparkasse liegt stabil bei 8,303 
Milliarden Euro. Leichte Anstiege waren bei Kundenkrediten und 
-einlagen zu verzeichnen, während die Einlagen und 
Kreditsummen von Unternehmen und Selbständigen 
geringfügig zurückgingen. Der Zuwachs im Kreditgeschäft bei 
Privatpersonen von rund 7 % auf 2,2 Mrd. Euro sei vor allem 
darauf zurückzuführen, dass sich die Preise auf dem 
Immobilienmarkt annähernd normalisiert haben und dadurch 
das Immobiliengeschäft spürbar angezogen hat, erklärte Verena 
Reidenbach, seit November 2025 Vorstandsmitglied bei der 
Stadt- und Kreissparkasse Erlangen Höchstadt Herzogenaurach. 
Beeindruckend ist das Neugeschäft mit privaten 
Baufinanzierungen in Höhe von 620 Mio. €. Vor diesem 
Hintergrund erleben auch Bausparverträge wieder eine „echte 
Renaissance“, die als Zinsabsicherung wieder eine große Rolle 
spielen. 

Bemerkenswert ist außerdem, dass das Wertpapiervermögen 
der Sparkassenkundinnen und -kunden 2025 gegenüber dem 
Vorjahr von 3,8 auf knapp 4,6 Milliarden Euro gestiegen ist – ein 
klarer Hinweis auf die Wertpapieraffinität der Kundschaft. 
Gemeinsam mit den Nettozuflüssen im Wertpapiervermögen der 
Kunden und den Kundeneinlagen erreichte die private 
Ersparnisbildung erstaunliche 660 Mio. €. 

Neben dem Wertpapiergeschäft mit der Partnerbank Deka und 
dem Bausparen mit der Landesbausparkasse (LBS) 
verzeichneten auch das Immobiliengeschäft sowie das 
Versicherungsgeschäft mit der Versicherungskammer Bayern 
(VKB) Zuwächse.  

Zu einem echten Erfolgsmodell hat sich die Kooperation der 
Sparkasse mit Payback entwickelt: In mittlerweile rund 100 
Geschäften und Betrieben in der Region können 
Sparkassenkunden Payback-Punkte sammeln, indem sie mit 
ihrer Sparkassenkarte bezahlen. Zu den Partnern zählen unter 
anderem Bäckereien, Modegeschäfte, Fahrrad- und Autohändler 
sowie Restaurants. Die Kundinnen und Kunden sparen beim 
Einkaufen, die Händler profitieren von unserer günstigen 
Werbeplattform. 
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Immer beliebter bei den Kunden der Stadt- und Kreissparkasse 
wird außerdem das mobile Banking: Mehr als 80 Prozent der 
Kunden haben derzeit einen Zugang zum Online-Banking, jede 
vierte Anmeldung erfolgt über die Sparkassen-App – Tendenz 
stark steigend. In den vergangenen Jahren ist die Sparkassen-
App mehrfach als beste Banking-App Deutschlands 
ausgezeichnet worden. 

Zugleich setzt die Stadt- und Kreissparkasse Erlangen Höchstadt 
Herzogenaurach auf neue digitale Angebote wie den 
europäischen Zahlungsdienst Wero und die Trading-Plattform S-
Neo. Wero ist unabhängig von US-Konzernen, DSGVO-konform 
und günstiger als vergleichbare Anbieter. Die Zahl der 
Nutzerinnen und Nutzer steigt regional, bundes- und europaweit 
stark an. S-Neo ist ein neues Depot- und Trading-Angebot für 
Kundinnen und Kunden, die ohne Beratung selbst entscheiden 
möchten, welche Wertpapiere sie kaufen.  

Auch wenn die Sparkasse ihre digitalen Angebote stark 
ausweitet: Zu ihrer Identität gehört das dichte Filialnetz. 
Insgesamt 40 Geschäftsstellen unterhält die Sparkasse in der 
Stadt Erlangen und dem Landkreis Erlangen-Höchstadt – mehr 
als alle Wettbewerber zusammen. 90 Prozent der 
Sparkassenkundinnen und -kunden können die nächste 
Geschäftsstelle von zu Hause aus innerhalb von maximal 5:18 
Minuten erreichen – im Schnitt erreichen sie die nächste 
mitarbeiterbesetzte Filiale sogar schon in 2:54 Minuten. 

Um die räumliche Nähe zur Kundschaft aufrechtzuerhalten, 
investiert die Sparkasse stetig in ihr Filialnetz: Zuletzt wurde der 
Neubau der Geschäftsstelle Weisendorf abgeschlossen. Im 
Obergeschoss des nach hohen ökologischen Standards 
errichteten Gebäudes befinden sich Wohnungen. Die 
Geschäftsstelle Mönaustraße in Erlangen-Büchenbach wurde 
nach einer Geldautomatensprengung mit höchsten 
Sicherheitsstandards komplett renoviert. Als nächstes steht die 
Modernisierung der Geschäftsstellen in Möhrendorf, Kalchreuth 
sowie Herzogenaurach an (Hauptstelle und Schützengraben).    

Trotz Fachkräftemangel und derzeit schwacher Konjunktur 
schafft die Sparkasse Arbeitsplätze: Zwischen 2023 und 2025 
stieg die Zahl der Mitarbeitenden von 792,5 auf 827,5 – 
mitgezählt sind Vollzeit- und Teilzeitkräfte sowie Azubis. Um 
neue Mitarbeitende zu gewinnen, setzt das Kreditinstitut unter 
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anderem auf Coaching, Talentförderung und ein umfangreiches 
Angebot an Studien- und Lehrgängen. Kununu, eine Online-
Plattform zur Bewertung von Arbeitgebern, hat die Stadt- und 
Kreissparkasse Erlangen Höchstadt Herzogenaurach zum 
vierten Mal in Folge als „Top Company“ geehrt.  

Zum Markenkern der Sparkasse gehört außerdem ihr 
gesellschaftliches Engagement. 2025 wurden 1,5 Millionen Euro 
für Spenden und Sponsoring ausgegeben. Insgesamt 
unterstützte die Sparkasse 2025 mehr als 1.000 Projekte in den 
Bereichen Soziales, Sport, Bildung, Wissenschaft, Forschung und 
Kultur. Über das Spendenportal der Sparkasse wurden mehr als 
vier Millionen Euro für 1.453 Projekte gespendet. Seit 2022 hat 
sich die Zahl der geförderten Projekte mehr als verdoppelt, das 
Spendenaufkommen fast verdreifacht.  

Wegweisend war die Entscheidung, die ZOHO Factory mit 2,4 
Millionen Euro zu fördern – unter der Bedingung, dass sie sich in 
Erlangen ansiedelt. Die ZOHO Factory unterstützt und berät 
Gründer von Startups. „Die Startup-Szene in Erlangen ist sehr 
stark von der Sparkasse geprägt“, betonte Johannes von Hebel. 
Außerdem wird die Sparkasse das künftige 
Technologietransferzentrum (TTZ) für Digitale Transformation 
im Landkreis Erlangen-Höchstadt mit einem 
Sonderkreditprogramm in Höhe von einer Million Euro fördern. 

Eng damit verbunden ist das Engagement der Sparkasse für 
ökologische Nachhaltigkeit: Seit 2017 hat sie den CO2- Ausstoß 
in ihrem Geschäftsbetrieb um 40 Prozent gesenkt. Seit Anfang 
2025 haben elf Sportvereine aus Erlangen und dem Landkreis 
Erlangen-Höchstadt einen Klimazuschuss erhalten, um z. B. eine 
Photovoltaikanlage zu installieren, auf energiesparende LED-
Beleuchtung umzusteigen oder ihr Sportheim energetisch zu 
sanieren. 

Außerdem hat die Sparkasse gemeinsam mit dem Amt für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten sowie der 
Waldbesitzervereinigung mittlerweile 18 Klimawälder in der 
Region gepflanzt. Dort werden Bäume angepflanzt, die bisher in 
südlicheren Regionen verbreitet sind und den künftigen 
klimatischen Veränderungen standhalten können.  
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Foto (v.l.n.r.): Matthias Mickmann (Mitglied im Vorstand der Stadt- und Kreissparkasse Erlangen 

Höchstadt Herzogenaurach), Verena Reidenbach (Mitglied im Vorstand der Stadt- und 

Kreissparkasse Erlangen Höchstadt Herzogenaurach), Johannes von Hebel (Vorsitzender des 

Vorstands der Stadt- und Kreissparkasse Erlangen Höchstadt Herzogenaurach) 

 

 

Für weitere Informationen oder Fragen: 

Benjamin Mair 
Bereichsleiter Vorstandsstab / Pressesprecher 
Stadt- und Kreissparkasse Erlangen Höchstadt Herzogenaurach 
Hugenottenplatz 5, 91054 Erlangen 
Telefon +49 (0) 9131 824-1200 
benjamin.mair@sparkasse-erlangen.de 


